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L o g b u c h 
 

Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO) 
der Landesärztekammer Thüringen vom 14.07.2011 

 
 
 

 

Psychiatrie und Psychotherapie 
 

 
 
 
 
Angaben zur Person: 
 
 
Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen)                                                                                      
 
               
Geb.-Datum                                                 Geburtsort/ggf. -land 
 

Akademische Grade:  Dr. med.  sonstige   
 

ausländische Grade  welche  
 
 

Ärztliche Prüfung       [Zahnärztliches Staatsexamen] 
[nur bei MKG-Chirurgie] 

      
                                                    Datum                                                                              Datum 
 

Approbation als Arzt 
bzw. Berufserlaubnis 

      
                                                   Datum                                                                                
 
 
 
Weiterbildungsgang 
 
Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation / § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge: 

 

Nr. 
 

Von bis Weiterbildungsstätte 
Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. 

(Ort, Name) 

 

Weiterbilder Gebiet/Teilgebiet/ 
Zusatz-Weiterbildung 

 

Zeit in 
Monaten 

1 
Von bis 
 
 

    

2 
Von bis 
 
 

    

3 
Von bis 
 
 

    

4 
Von bis 
 
 

    

5 
Von bis 
 
 

    

... ... 
 
 

    

[Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.] 
 
Das Logbuch ist bei Antragstellung der Ärztekammer vorzulegen  
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Facharztweiterbildung „Psychiatrie und Psychotherapie“ 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen 
Grundlagen ärztlichen Handelns 
 

  

 
der ärztlichen Begutachtung 
 
 

  

 
den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des 
Qualitätsmanagements einschließlich des Fehler- 
und Risikomanagements 
 

  

 
der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der 
Beratung von Angehörigen 
 

  

 
psychosomatischen Grundlagen 
 
 

  

 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 
 
 

  

 
der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese 
von Krankheiten 
 

  

 
der Aufklärung und der Befunddokumentation 
 
 

  

 
labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit 
visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor) 
 

  

 
medizinischen Notfallsituationen 
 
 

  

 
den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ-
lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und 
des Arzneimittelmissbrauchs 
 

  

 
der allgemeinen Schmerztherapie 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der 

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter-
führenden Diagnostik einschließlich der Differen-
tialindikation und Interpretation radiologischer Be-
funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen 
Fragestellungen 
 

  

 
der Betreuung von Schwerstkranken und 
Sterbenden 
 

  

 
den psychosozialen, umweltbedingten und inter-
kulturellen Einflüssen auf die Gesundheit 
 

  

 
Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanage-
ment 
 

  

 
den Strukturen des Gesundheitswesens 
 

  

 
Kinderschutz (Diagnostik, unterstützende Maß-
nahmen der Kinder- und Jugendhilfe, Prävention) 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
 



 4 

27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
 
der psychiatrischen Anamnese und Befunderhe-
bung 
 

  

 
 
der allgemeinen und speziellen Psychopathologie 
 
 

  

 
 
psychodiagnostischen Testverfahren und neu-
ropsychologischer Diagnostik 
 
 

  

 
den Entstehungsbedingungen, Verlaufsformen, 
der Erkennung und der Behandlung psychischer 
Erkrankungen und Störungen 
 

  

der Krankheitsverhütung, Früherkennung, Prä-
vention, Rückfallverhütung unter Einbeziehung 
von Familienberatung, Krisenintervention, Sucht- 
und Suizidprophylaxe  

  

 
 
Erkennung und Behandlung von Verhaltensauf-
fälligkeiten im Kindes- und Jugendalter 
 

  

 
der Krankheitsverhütung, Erkennung und Be-
handlung von Suchterkrankungen einschließlich 
Intoxikationen, Entgiftungen und Entzug, Motiva-
tionsbehandlung sowie Entwöhnungsbehandlung 
einschließlich der Zusammenarbeit mit dem 
Suchthilfesystem 
 

  

 
der Facharztkompetenz bezogenen Zusatz-
Weiterbildung Suchtmedizinische Grundversor-
gung als integraler Bestandteil der Weiterbildung 
einschließlich der Substitutionstherapie bei Opia-
tabhängigkeit 
 

  

 
der Erkennung und Behandlung psychischer Er-
krankungen bei lern- und geistig behinderten 
Menschen 
 

  

 
den Grundlagen der Sozialpsychiatrie 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
den Grundlagen der psychosozialen Therapie 
sowie Indikation zu ergotherapeutischen, sport- 
und bewegungstherapeutischen, musik- und 
kunsttherapeutischen Maßnahmen 

  

 
der Behandlung von chronisch psychisch kranken 
Menschen, insbesondere in Zusammenarbeit mit 
komplementären Einrichtungen und der Gemein-
depsychiatrie 
 

  

 
der praktischen Anwendung von wissenschaftlich 
anerkannten Psychotherapie-Verfahren und Me-
thoden, insbesondere der kognitiven Verhaltens-
therapie oder der tiefenpsychologisch fundierten 
Psychotherapie 
 

  

 
der Erkennung und Behandlung gerontopsychiat-
rischer Erkrankungen unter Berücksichtigung 
interdisziplinärer Aspekte 
 

  

 
den neurobiologischen Grundlagen psychischer 
Störungen, den Grundlagen der neuro-
psychiatrischen Differentialdiagnose und klinisch-
neurologischer Diagnostik einschließlich Elektro-
physiologie 
 

  

 
der Konsiliar- und Liaisonpsychiatrie und –psy-
chotherapie 
 

  

der Erkennung und Behandlung psychischer Er-
krankungen aufgrund Störungen der Schlaf-
Wach-Regulation, der Schmerzwahrnehmung 
und der Sexualentwicklung und -funktionen ein-
schließlich Störungen der sexuellen Identität 

  

 
der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie ein-
schließlich Drug-Monitoring, der Erkennung und 
Verhütung unerwünschter Therapieeffekte sowie 
der Probleme der Mehrfachverordnungen und der 
Risiken des Arzneimittelmissbrauchs 

  

 
der Krisenintervention, supportiven Verfahren und 
Beratung 
 

  

 
den Grundlagen der forensischen Psychiatrie 

  

 
der Anwendung von Rechtsvorschriften bei der 
Unterbringung, Betreuung und Behandlung psy-
chisch Kranker 
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27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Weiterbildung im speziellen Neurologie-Teil 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 
Bemerkungen des/der  

Weiterbildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
Krankheitslehre neurologischer Krankheitsbilder 

  

 
 
Methodik und Technik der neurologischen Anam-
nese 
 

  

 
 
Methodik und Technik der neurologischen Unter-
suchung 
 

  

 
Indikationsstellung, Durchführung und Beurtei-
lung neurophysiologischer und neuropsychologi-
scher Untersuchungs- und Behandlungsmetho-
den 

  

 
Indikationsstellung, Durchführung und Bewertung 
der Elektroenzephalographie sowie evozierte 
Potentiale 
 

  

 
 
Grundlagen der Somato- und Pharmakotherapie 
neurologischer Erkrankungen 
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27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Weiterbildung im allgemeinen Psychiatrie-Teil  
(Die strukturierten Weiterbildungsinhalte werden kontinuierlich an einer anerkannten Weiterbildungseinrichtung oder im Weiterbil-
dungsverbund erworben.) 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten  

erworben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

60 supervidierte und do-
kumentierte Erstuntersu-
chungen 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

60 Doppelstunden Fallse-
minar in allgemeiner und 
spezieller Psychopatholo-
gie mit Vorstellung von 10 
Patienten 
 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

10 Stunden Seminar über 
standardisierte Befund-
erhebung unter Anwen-
dung von Fremd- und 
Selbstbeurteilungsskalen 
und Teilnahme an einem 
Fremdrater-Seminar 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

Durchführung, Befundung 
und Dokumentation von 
40 abgeschlossenen The-
rapien unter kontinuier-
licher Supervision ein-
schließlich des störungs-
spezifischen psychothera-
peutischen Anteils der 
Behandlung aus den Be-
reichen primär psychi-
scher Erkrankungen, or-
ganisch bedingter psychi-
scher Störungen und 
Suchterkrankungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

40 Stunden Fallseminar 
über die pharmakologi-
schen und anderen soma-
tischen Therapieverfahren 
einschließlich praktischer 
Anwendungen 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
** Nachweise über extern absolvierte Weiterbildungsinhalte des/der Weiterbildungsermächtigten sind gesondert beizufügen:  
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27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Strukturierte Weiterbildung im allgemeinen Psychiatrie-Teil  
(Die strukturierten Weiterbildungsinhalte werden kontinuierlich an einer anerkannten Weiterbildungseinrichtung oder im Weiterbil-
dungsverbund erworben.) 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erwor-

ben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

10-stündige Teilnahme an 
einer Angehörigengruppe 
unter Supervision 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

40 Stunden praxisorien-
tiertes Seminar über Sozi-
alpsychiatrie einschließlich 
somatischer, pharmako-
logischer und psychothe-
rapeutischer Verfahren 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

15 Gutachten aus den 
Bereichen Betreuungs-, 
Sozial-, Zivil- und Straf-
recht 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
** Nachweise über extern absolvierte Weiterbildungsinhalte des/der Weiterbildungsermächtigten sind gesondert beizufügen:  
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27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Strukturierte Weiterbildung im speziellen Psychotherapie-Teil 
(Die Psychotherapie-Weiterbildungsinhalte werden kontinuierlich an einer anerkannten Weiterbildungseinrichtung oder im 
Weiterbildungsverbund erworben.) 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten  

erworben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

100 Stunden Seminare, 
Kurse, Praktika und Falls-
eminare über theoretische 
Grundlagen der Psycho-
therapie insbesondere 
allgemeine und spezielle 
Neurosenlehre, Entwick-
lungs- und Persönlich-
keitspsychologie, Lern-
psychologie und Tiefen-
psychologie, Dynamik von 
Gruppe und Familie, Ge-
sprächstherapie, Psycho-
somatik, entwicklungsge-
schichtliche, lernge-
schichtliche und psycho-
dynamische Aspekte, 
Persönlichkeitsstörungen, 
Psychosen, Suchterkran-
kungen und Alterserkran-
kungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

16 Doppelstunden auto-
genes Training oder pro-
gressive Muskelentspan-
nung oder Hypnose 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

10 Stunden Seminar und  
6 Behandlungen unter 
Supervision in Kriseninter-
ventionen, supportive 
Verfahren und Beratung 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

10 Stunden Seminar in 
psychiatrisch-psychothe-
rapeutischer Konsil- und 
Liaisonarbeit unter Super-
vision 
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27. Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Strukturierte Weiterbildung im speziellen Psychotherapie-Teil 
(Die Psychotherapie-Weiterbildungsinhalte werden kontinuierlich an einer anerkannten Weiterbildungseinrichtung oder im 
Weiterbildungsverbund erworben.) 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erwor-

ben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

240 Therapie-Stunden mit 
Supervision nach jeder 
vierten Stunde entweder in 
Verhaltenstherapie oder 
tiefenpsychologisch fun-
dierter Psychotherapie 
bzw. in wissenschaftlich 
anerkannten Psychothe-
rapieverfahren und Me-
thoden im gesamten Be-
reich psychischer Erkran-
kungen einschließlich 
Suchterkrankungen, bei 
denen die Psychotherapie 
im Vordergrund des Be-
handlungsspektrums 
steht,  
z. B. bei Patienten mit 
Schizophrenien, affektiven 
Erkrankungen, Angst- und 
Zwangsstörungen, Per-
sönlichkeitsstörungen und 
Suchterkrankungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
Nachweis von zwei Fällen 
mit 20 Stunden und ein 
Fall mit 40 Stunden bei 
tiefenpsychologischem 
Schwerpunkt 
 

     

 
Nachweis von vier Fällen 
mit 10 Stunden und ein 
Fall mit 40 Stunden bei 
kognitiv-verhaltensthera-
peutischem Schwerpunkt 
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Selbsterfahrung 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten in 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten  

erworben 

Unterschriften: Intern vermittelte Kenntnisse Extern vermittelte 
Kenntnisse** 

 

 
150 Stunden Einzel- und/ 
oder Gruppenselbsterfah-
rung in Verhaltenstherapie 
oder tiefenpsychologisch 
fundierter Psychotherapie 
bzw. in einem wissen-
schaftlich anerkannten 
Verfahren. Die Selbster-
fahrung muss im gleichen 
Verfahren erfolgen, in 
welchem auch die 240 
Psychotherapiestunden 
geleistet werden. 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

35 Doppelstunden Balint-
gruppenarbeit und/oder 
interaktionsbezogene 
Fallarbeit 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

 
 
 
 
 

  

∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
** Nachweise über extern absolvierte Weiterbildungsinhalte des/der Weiterbildungsermächtigten sind gesondert beizufügen:  

 





Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 
Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 

Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 

Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 
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